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E I S H O C K E Y  

3:1-Erfolg gegen Graz 
F E L D K I R C H  - Auch unter dem neuen 
Trainer Fritz Ganster setzt sich die Sieges­
serie des E C  Supergau Feldkirch fort. D a s  
3:1 gegen die Graz99ers  w a r d e r  13. Sieg in 
Folge für den Aufsteigen allerdings ein eher 
glanzloser, «Hauptsache gewonnen», freute 
sich Präsident Walter Gau. «Die Mannschaft 
muss nach der Trennung von Conny Dorn 
erst mal wieder zur Ruhe kommen. Dafür 
war dieser Sieg sehr wichtig.» Unter, den 
knapp 2000 Zuschauern in der  Vorarlberg­
halle befand sich übrigens auch Conny 
Dorn. Der Ex-Coach der  Feldkircher will 
sich seine ehemaligen Schützlinge von nun 
an «in Ruhe anschauen». Das kann er  
bereits am Sonntag wieder. Dann trifft der 
EC im Spitzenspiet auf  Klagenfurt. 

Schwere Aufgabe 
VADUZ - Nach drei sieglosen Spielen in 
Folge erwartet den EHC Vaduz-Schellen­
berg heute abend u m  17.00 Uhr  ifi der  Eis­
halle Grüsch mit dem Pikes EHC Ober'TG 
1965 II eine schwere Aufgabe. Die Pikes 
blieben in ihren bisherigen drei Saisonspie-
len verlus'tpunktlos und belegen den zweiten 
Tabellenplatz, in einem Vorbereitungsspiel 
trafen die beiden Mannschaften bereits ein­
mal aufeinander. Die Liechtensteiner bezo­
gen dabei eine böse 17:4-Schlappe. Doch 
Flügelspieler Fabian Biedermann relativiert 
dieses Ergebnis: «In dem besagten Vorberei­
tungsspiel mussten wir  auf einige Leis­
tungsträger verzichten. Zudem spielten wir 
zum ersten Mal über die volle Spielzeit von 
3 x 20 Minuten.» Coach Manfred Dom 
muss auf  Johannes Meier, Lukas Gniben-
mann und Philipp Nigg verzichten. Den­
noch glaubt Biedermann an einen mögli­
chen Punktgewirin. «Jedes Spiel beginnt bei 
0:0. Wenn wir in der. Defensive gut stehen, 
ist es für jeden Gegner schwer, unseren Tor­
hüter zu bezwingen:» 

Meisterschaft NI.A, Qualifikation 
Ambri - Rapperswil-Jona 
Davos - Bern 
Gcnf-Scrvctle - Fribourg 
Kloten ~ Lausanne 
Langnau - Lugano 
Zug - ZSC Lions 

7:1 (4:0,3:0,0:1) 
4:2 (2:2,2:0,0:0) 

1:1 (0:1.1:0.0:0,0:0) n.V. 
1:2(0:0, 1:1,0:1) 
2:3(2:2,0:0,0:1) 

.4:1 (1:1,2:0, 1:0) 

1. ZSC Lions 2 4  95:59 35 
2. Kloten 24 73:64 30 
•3. Davos 25 86:60 30 
4. Bern 24 75:61 25 
5. Rappetswil-Jona 2 3  69:69 24 
6. Genf-Servctte 2 3  54:51 23 
7. Lugano 2 3  73:72 23 
8. Fribours 23  63:79 21 
9.-Ambri 2 2  47:57 20 

10. Langnau . . 24  63:79 19 
I I .  Zug 2 3  . 58:71 18 
12. Lausanne 24 52:86 14 

R E S U L T A T Ü B E R S I C H T  
Squash; NLA-Resultate 
Nationalliga A. 7 .  Runde:  Grasshoppen 
- SC Langnau a. A. 2:2. Bcllach - Pirates Langnau a. A.  

-Vaduz 1:3. Krienj 
- 4:0. 

Cham - Schaflhausen 4:0. Luzem spielfrei. 
Rangliste: 1. Cham 6/18.2.  Vaduz 6/15.3. Pirates Langnau a. 
A..7/10. 4. Grasshoppers 6/9 (12:40). 5. Schaffhausen 6/9  
(11:4016. Bellach 7/9 (13:43). 7. Krieni6/6.8.  SC Langnau a. 
A. 6/4.9.  Luzem 6/1. 

Tennis: Tt i rnl t r  Im Ausland  • 
Prag. ATP-Challenger (25 000 Dollar). Vlerlelflnals: Man: 
Rosset (Sz/2) s. Tomas Berdych (Tsch) 6:4, 6:2. Jdrflme Col-
mard (Fra/6) s. George Basti (Sz) 6:3, 3:6, 6:1. Mario Ancic 
(Kra/7) s. Yves Ailegro (Sz) 6:4, 6:7, 6:3. - Rosset im Halbfi-
nal gegen Golmard. 

Eishockey: NHL-Resultate  • 
National Hockey League: Colorado Avalanche (ohne David 
Acbischer) - Nashviile Predators 1:1. Ottawa Senators - Mont­
real Canadiens 3:2. New Jersey Devils - New York Rangert 
4:4. Philadelphia Flyers - San Jose Sharks 2:2. Tampa Bay 
Lightning - New York Islanders 2:7. SL Louis Blues - Los 
Angeles Kings 3:2 n.V. Washington Capitals - Minnesota Wild 
3:4. Boston Bruins - Carolina Hurricanes 3:1. Calgary Flame« 
- Edmonton Oilers 1:3. 

Basketball: NBA-Resultate  • • 
National Basketball Association: Dallas Mavtricks - Hous­
ton Rockeis 103:90. Seattle SuperSonics - Portland Trail Bla­
zers 85:89. - 12. Sieg der Mavcricks in Serie. 

Bob: Schweizer Vlertrbob-Selekllonsrtnnen 
Künlgsse« (De). Schweizer Viererbob-Selektionsrennen (2 
Durchgänge): 1. Ralph RUcgg/NufcifHcfli/Schaufelbctger 
(Bobclub Zürichsee) 100,87 Sekunden. 2. Martin 

• Annen/Aeberhard/Anderhut>/Gni.nd (Zürcher Bobclub) und Ivo 
RUege/Mächlcr/Bamert/Atbli (Zurichsee) j e  0,30 zurtlck. 4.  
Reto RUegg/Balme'r/Stertu/Schwyter (Ztirichsee) 1,09, 5. Rico 
Ammann/tggler/Schläpfer/Oberli (Ilster) 2,29. 6. Francisco 

" Banos/Jaggi/Bollinger/Wyss (Ztlrich) 2,42. 6 Teilnehmer. 
Ralph RUegg (Sz 1), Annen (Sz 2) und Ivo Rllegg (Sz 3) für den 
Weltcup qualifiziert; Reto Rilcgg (Sz 1), Ammann (Sz 2) und 
Banos (Sz 3) im Europacup.' 

Karate:  W M  In Madr id  
M a d r i d .  Weltmeisterschaften. Miinner. Team,  Kumlte.  
Halbflnals: Spanien-Türkei 3:1. Grossbritannien - Iran 3:2. -
Final:  Spanien - Grossbritarinien 3:2. - Schlussklassement: I .  
Spanien. 2. Grossbritannien. 3. TUrkei und Iran. 

Davos kam gegen Bern zu einem verdienten 4:2-Sieg 
ZÜRICH - Die NlÄ-SpHzenklubs 
aus Zürich wurden ausgerach* 
net von den beiden Tabellen­
letzten blamiert. Kloten unter­
lag Lausanne 1:2, während die 
lions beim Vorletzten Zug 
gleich mit 1:4 den Kürzeren 
zogen. 

Zug nützte beim 4:1 gegen den 
Leader durch Chris Tancill in der 
10. Minute und durch Oliver Kam-
ber in der 34. Minute seine ersten 
Powerplay-Chancen zum 1:0 und 
2:1. Tancill war es  auch, der  in der 
57. Minute mit einem Penalty zum 
4:1 die Entscheidung herbeiführte. 
Die Zuger liegen damit nur noch 
drei Punkte hinter d e m  Tabel-
lcnachten Fribourg-Gottdron zurück. 

Lausanne schaffte in Kloten nach 
einem 0:1-Rückstand mit einem 
sensationellen 2:1 den ersten Aus­
wärtssieg der  Saison. Das Siegtor 
gelang dem Kanadier Jarrod Skal­
de in der  42. Minute. 

Ambri souverän 
Im dritten Spiel unter Riccardö 

Fuhrer führte Ambri gegen Rap-
perswil nach 20 Minuten .mit 4 : 0  
und daftiit so hoch wie noch nie in 
dieser Saison nachdem Startdrittel. 
A m  Ende revanchierten s i c h ' d i e  

Der HC Davos setzte sich vor eigenem Publikum gegen Bern mit 4:2 durch. 

Leventiner mit  dem 7:1 eindrtick-
lichflir die Ö:7-Schlappe beim glei-
chen Gegner vor erst zehn Tagen. 

Dank dem besseren Powerplay 
kam Davos zum verdienten 4:2-

• Sieg gegen seihen Erzrivalen Bern. 
•>.  M i  '  -• . 

'Luganos Jean-Jacques Aeschli-
mann, der  unter Jim Koleff selten 
viel gespielt hat, erzielte 13 Minu­
ten vor Schluss im Powerplay das 
3:2-Siegtor für die Tessiner in 
Langnau. 

Revanche geglückt 
Basel bezwingt Thun klar mit 3:0 

Genf-Serve.tte und Fribourg-
Gottdron trennten sich nach zwei­
mal 2:2 auch im dritten NLA-Auf-
einandertreffen, diesmal mit 1:1 
nach Toren von Ferguson für Got-
tdron beziehungsweise Ansay. 
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tumt -Fussball 
BASEL " Basel revanchierte sich 
zum Auftakt der 20. Runde mit 
dem 3:0-Sieg im ausverkauften 
St.-Jakobs-Park gegen Thun für 
die 2:4-Nlederlage am 25.  
August und löste damit zumin­
dest vorübergehend a n  d e r .  
Tabellenspitze GC ab. 

Vier Tage vor d e m  Championsr 
League-Spiel am Dienstag gegen 
Manchester United Uberzeugte die  
Mannschaft von Christian Gross 
gegen die Überraschungsmann­
schaft aus Thun. Im Gegensatz zum''  
Hinspiel im Berner Oberland Hes­
sen die Basler diesmal den Thunem 
keine Chance; überhaupt haben sie 
seit jenem 2:4 in de r  Meisterschaft , 
kein Spiel mehr verloren. 

Die beiden richtungsweisenden 
Tore fielen jeweils nach Angriffen 
über die starke linke Seite: Hakan 
Yakin traf nach einer Chipperfield-* 
Flanke per  Kopf (8.) u n d .  Julio 
Hernan Rossi verwertete eine fla­
c h e  Hereingabe Atoubas (51.). 
Nach dem 2:0 und dem zwölften 
Saisongoal des Argentiniers'  war  
die Partie entschieden. Die besten ' 
Chancen boten sich Thun in  der  
ersteh Halbzeit, aber Milaim Rama 
verpasste seinen 14. Saisontreffer 
und den Ausgleich. Damit konnte 
Christian Gimenez dank des Tref­
fers zum 3:0 (63.) mit seinem 13. 
Tor im laufenden Championat im 

TorschUtzenklassement zum Thu­
ner  Stürtneraufschiiessen. 

Basel ist damit in der. Meister-
• schaft seit elf Spielen nicht mehr 
bezwungen worden und hat die letz­
ten sechs Heimspiele alle gewon­
nen. Als "Nächstes gastieren am 1. 

, Dezerhber die nun entthronten 
Grasshoppers im St.-Jakobs-Park. 
Für die Thuner endete die Partie mit 
d e r  ersten Niederlage nach fünf 
Spielen und der roten Karte gegen 
Armand Deumi, der  angeblich 
Hakan Yakin mit einem Ellbogen­
schlag getroffen haben soll. 

MLA-Qualifikation. 9. Runde  
3:0(1:0) 
Sa 17.30 
Sa 17.30 
So  14.30 
So 14.30 
So  16.15 

Das Volksblatt-Fussball-Quiz 

Basel - Thun 
Grasshoppers - Deldmont 
Ncuchltel Xamax - Zürich 
Äarau - Servelte 
Wil - Luzem 
Young B o y » -  St. Gallen' 

1.Basel 
2. Grasshoppers 
3. Young Boy» 
4. Wil ; 

. '  5. Thun" ' 
6. Zürich 
7. Neuchütel Xamax 
8. Servelte 
9. Lurerri ( - 2 ) '  

10. DeKmont 
i i . S t .  Gallen 
12. Aaräu 

20 
19 
19 
19 
20 
19 
19 
19 

52:22 
52:24 
34:31 
40:37 
30:31 
27:31 
24:28 
37:32 

44 
4 2  
2 9  
28 
28 
26 
26 
24 

19 
19 
19 
19 

26:33 21 
22:36 19 
25:46 17 
17:35 15 

I stoss 
• in Klammern Punkteabzug wegen Lizenzver-
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Dami* u n s e r e  Arbe»ts-

l o s e n k a s s e  n i c h t  

g e p l ü n d e r t  w i r d !  

Revision d e r  
Arbeitslosenversicherung 

Aktion fi'if (rfif Mftfiufiq̂ biltfunq I fostfKh 717 I BQ?9 

iTgaiaa. 
• Wasserschadensanierungon 
. Baüauitrocknungen 
. IsofoHomtrocknungen 
• Mikrowellen-Trocknung 
. 24* Std.-Nottarvice 

C h u r  
Dielikon 
Boniswil 
H o r w  
Mut ten*  

081 3 5 3  11 6 6  
043 322 40 00 
062 777 04 04 
041 340 70 70 
061 461 16 00 

www.trockag.di 
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Machen Sie mit bei de r  letzten Runde des.«Volksblätt- und Brogle-Fuss;: 
ballquiz» und gewinnen Sie sofort und am Ende der  Saison weitere tolle i 
Preise. Die knifflige Aufgabe lautet: Welcher von den 7 Bällen unserer i 
Fotomontage gehört zum Originalbild? Wenn Sie e s  wissen, rufen Sie • 
a m  Montag, den 25. November 2002 zwischen 13.00 und  13.15 Uhr in I 
der  Sportredaktion (00423 237 51 28) an oder mailen Sie Ihre Tipps bis ] 
spätestens Mittwoch, den 27. November (14.00 Uhr)-aii die Sportredak-; 
tion (sport® vblksblatt.li). Aus allen richtigen Tipps (Telefpn und E- ] 
Mail) wird per  Los der  Wochengewinner/-in ennittelt. Z u  gewinnen gibt 1 
es  einen Gutschein von Brogle Sport und Mode  in Vaduz i m  Wiert von 
C H F  50.-*; Unter allen Wochengewinnera werden a m  Ende der  Fuss- > 
ballsaison de r  Hauptpreis von C H F  500 . -  (Gutschein) sowie weitere j 
Preise im Gesamtwert von CHF 1500.- gezogen. Die Gewinner müssen | 
bei der  Ziehung anwesend sein. Das Volksblatt und Brogle Sport und j 
Mode,in Vaduz wünschen Ihnen viel Spass und Glück, denn vielleicht.' 
sind gerade Sie der öder die glückliche Gewinner/-in. j 


